
Weingut August Kesseler, Pinot Noir, Rheingau (rot) 2023   Fr.  28.––
Spezialfüllung Selection Schwander     (statt Fr. 31.90)
  
August Kesseler zählt mit Sicherheit zu den führen-
den Produzenten für Pinot Noir und Riesling in 
Deutschland. Im Rheingau gelegen, einer Region, die 
traditionell vor allem für Riesling bekannt ist, hat sich 
das Weingut insbesondere durch seine hochwertigen 
Pinot Noir aus der Spitzenlage Assmannshäuser  
Höllenberg einen Namen gemacht. Die Preise dieser 
Gewächse bewegen sich teilweise bereits in abgeho-
benen Sphären. Umso dankbarer sind wir, dass uns 
August wiederum eine hervorragende Spezialfüllung 
zu einem wahren Freundschaftspreis offeriert. Der 
2023er Pinot Noir ist ein ausdrucksstarker und nobler 
Spätburgunder, der die Handschrift des Gutes trägt. 
Mit seinem verführerischen und jugendlichen Bou-
quet, seiner saftigen Frucht und dem feinen, noblen 
Charakter ist er schon jetzt ein grosser Trinkgenuss; 
haltbar bis mindestens Ende 2029. Wir bieten ihn  

bewusst vor dem Jahrgang 2022 an, der erstaunlich 
viel Reifezeit benötigt.

‹Monolith›, Christian und Francisca Obrecht (rot) 2020 Fr.  59.––
100% Pinot Noir, Demeter (biologischer Anbau), Jenins (statt Fr. 65.—)
  
Der ‹Monolith› ist das Flaggschiff des seit 2017 De-
meter-zertifizierten Weinguts Obrecht und einer 
der bekanntesten und herausragendsten Pinot Noir 
aus der Bündner Herrschaft. Die biodynamisch an-
gebauten und von Hand gelesenen Trauben stammen 
von alten Rebstöcken, die auf sandigem Lehm, ver-
wittertem Kieselkalk und Bündner Schiefer gedeihen, 
und werden in 1500-Liter-Holzbottichen vergoren. 
Anschliessend reift der Wein zwölf Monate in Bar-
riques, davon etwa 30 Prozent aus neuem Holz, bevor 
er unfiltriert abgefüllt wird. Wir bieten den ‹Monolith› 

auch im Jahrgang 2020 bewusst relativ spät an. Die 
Geduld hat sich gelohnt, denn dieser grosse Herr-
schäftler braucht Zeit zur optimalen Entfaltung. Das 
etwas kühlere Jahr 2020 brachte viele qualitativ hoch-
wertige Pinot Noir hervor, da insbesondere diese  
Rebsorte von einer langsamen, ausgedehnten Reife 
profitiert. Das Ergebnis ist ein filigraner ‹Monolith› 
mit dunkler und roter Beerenfrucht sowie reifen  
Tanninen und einem langen Abgang. Ein grosser und 
charaktervoller Wein. 

Blick vom Restaurant Alter Torkel in Jenins Richtung Chur.

*Bitte beachten Sie: Beim ‹Monolith› sind leider keine Mengenrabatte möglich.

*

spezialitäten


